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(251—1) Nr. 10031.

Concurs-Kundmachung.
Am k. k. Gymnasium zu Görz ist dic Lehrer-

Î llc für slovenischc Sprache und Literatur unter
^brauch der slovcnischcn Unterrichtssprache, verbun-
dn unt dem Bortrage dcr Mathematik am Un-
^ugynlnasium in deutscher Sprache, mit dem Icch-
^sgchaltc von 945 si. und dem Vorrückungsrcchte
w 1050 st. ö. W. nebst den gesetzlichen Dcccnnal-
Plagen in Erledigung gekommen.

Bewerber haben sich bezüglich dcr slovcnischcn
Sprache mit dcr für das ganze Gymnasium, bĉ
füglich dcr Mathcluatik mit der wenigstens für das
^ntcrgymnasium erlangten Lchrbcfähigung nnd mit
^r Kenntniß dcr deutschen Sprache auszuweisen
und ihre gemäß tz. 101, Z. 3 des Organisations-
^ntwurfcs belegten Gesuche

l ä n g s t e n s ' b i s 15). S e p t e m b e r d. I .
bei der gefertigten Statthalterei einzubringen.

Tr'iest, am 3. August 1867.
Von dcr k. k. S'tatlhaltcrci.

(250—2) Nr. 511 .

Mimmldo-Licitation.
Bei dem t. k. Landcsgerichtc in Laibach wird

am 2 6. August 18 6 7 ,

mn 11 Uhr Bormittags, eine Minucndo-Licitation

zur Lieferung von: 75 Ellen ^ breites, graues,

genetztes Tuch, 6 7 ^ Dutzend bcincnc Knöpfe,

38'X Dutzend gelbe Hafteln, 16 Pfund 1 Loth

grauer Nähzwirn uud 40 Stück Wintcrkotzen :>.

4 '/2 Pfund schwer, — abgehalten werden, wozu Un-

ternehmungslustige mit dem Beisätze eingeladen

werden, daß die Muster dcr zu liefernden Artikel

und die Licitatiousbcdingnissc, welche insbesondere

auch die Vcrpslichtuug zum Erläge cincs l0perc.

Vadiums enthalten, im diesgcrichtlichcn Expedite

eingesehen werden können.

Laibach, am 1. August 1867.

Kundmachung. "
I n Folge Finanzministcrial-Erlasses vom 29. Mai 1867, Z. 20069, wird zur Hintangabe

der Verfrachtung der Tabakvcrschlcißgütcr für Stcicrmart, Körnten, Krain und das Küstenland in:
Sonucnjahrc 1868, oder auf die drei folgenden Jahre 1868, 186!) und 1870 zusammengenommen,
îe Minuendo,Cuncurrcnz.Bcrhandluug auf den 51. S e p t e m b e r H ^ t t ? hicmit ausgeschrieben.

Gegenstand dieser Verpachtung ist dcr Transport des Tabak-Verschleiß Materials aller Art
""f den nachfolgend verzeichneten Routen, welchem Vcrzcichnissc zugleich die Lieferfrist und dcr für
îc Zulassung zur Limitation geforderte Vadiumsbctrag beigesetzt wird.

^ ^ . ^ . ! wpctl. Padiums.
^ ^ ^ r a c h t r 0 u t c . ^ ^^. ^.^^,^.^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^

I '
1 2^icn Graz zchn 0 Gulden
2 „ Lüidach achtzehn 12
^ „ .«lagcnflnt zwanzig 12
4 .. Trirsl zwanzi',, <)0
5> Hainbnrg Gruz mcrzrlm l^I
<' , „ ^'llilillch cinllndzwlll^i^ 5ft
7 „ ! Klagcnfllit vicsund^wanzig , 27
6 .. ! Tricst vicrundzwanzig 171
9 Fllrsltnfcld Giaz vicr ^ 1293

10 .. ^aidach cilf 202 .,
11 .. Klagcnfurt zwölf 48 ,.
1^ .. Trieft vierzehn 100 „
^ Fil'me Gra; vierzehn 89
^ " Laibach zwdls K20 „
" .. Trieft zu Land fünf 23 ,.

, ^ ' . ! „ zur See vierzehn , 573 ..
<.^i!t dem Van dwcge

l ' i s T r i e f t : ) ,
^ ^ ' m c Klagcnfm-t fiinfzehn ! 16 „

( " t i t dcm S e e w e g e
d i s T r i e f t : )

'^ n'U'nc Klaycnflut vlcrundzwan^ 14
^ Sacco Graz fcchsm,dzmalizig 1
^ " Lailiach vicrundzwanzig 1 „
^ " Tricst zwaî iss 40 „
^ " Kla«enflnt scch?undz>ua>izig , 1 „
,;^ ^naz laibach scchs l> ,.
^ ^nliach Tricst jcchS 1
^ .. KlagcuflN't ocht '.N „
"> Tlicst Klagcnfmt zrhn 7 .,

Gcfammt-Vadiüm > 35)95 Ouldcu
bsterr. Währ. Vani'Valuta.

Amncvkuuss. Die l'icr llnncycbcncn NolUc» ncllcn fllr dic Hin» und Herfracht.
Für allfälligc wcitcrc Pcrflach!»nn^n zwischen ^üi'slc,'fcld, Hainl,m»i L^icn. Fiumc, dann zwischcn

^' la; , Kla^nsint lind Tricst, cndlich uc,n Echwaz »ud Pest auö ist die Vicfclzeit in drn (5onlractedcdlt!g>lng,n ̂
cnlhaltin. g-iu dicfc Romcil wird lcin Badimn ocrlangt. ,

Bei dieser Eoncurrcnz-Vcrhandlung werden
"WS versiegelte schriftliche Offerte angenommen.

Dieselben müssen:
1. mit dcm Stempel von 50 Ncukreuzcr

! ? jeden Bogcu inarkirt, von jeder Corrcctur oder
"adunng frei, mit Bor. und Zunamen, Charak
er und Wohnort des Offcrcntcn versehen sein und

^ n außen die Aufschrift tragen:
,'DsfcrtzllrTabakverschle'ißÄiaterial-Vcrsrach'

"Ug von . . . . nach . . . . »der zurück;"
^ 2. die Verpflichtung ausdrücke«, sich den
^,.°ntractsbcdingungcn unbedingt zu fügen. Letztere
"Nnen beim hicrämtlichcn Oekonoinate, dann bei

den k. k. Finanz-Landcsdirectioncu zn Wien, I n n s '
druck und Agram, bci den k. k. Finanz-Directio
ncu zu .<!tlagcnfurt, Laibach und Trieft, bci dcn
k.k. Finanz Bezirks Dircctioucu Graz, Brück, Hiar
bürg und Fiumc, dem k. k. Hauptzollamtc in Bi l -
lach und bci dcn k. k. Tabakfabrils^crwaltungcn
zu Fürstenfcld, Haiuburg, Sacco und Schwaz e,u

gefchell werdeu;
:z. Ulit dcr Quittung übcr dcn Erlag des

Badiums bei ciner k. k. Cassc in Steiermark,
Kärntcn, Kram oder dcm Küstcnlandc belegt sein;

4. längstens bis zum 9. September 1867 mn
12 Uhr Mittags im Präsidial - Bureau der ge-

fertigten Finanz' Landcsdirection persönlich oder
durch einen Dritten überreicht werden, oder mit der
Post einlangen.

Nach diesem Zeitpunkte einlangende Offerte,
werden eben so unberücksichtigt gelassen, wie jene,
welche unbestimmt oder undeutlich abgefaßt sind,
Berufungen auf andere Anbote oder selbst gewählte
Ncbcnbcdingungcn enthalten, oder denen irgend ein
Erfordernis; mangelt.

Die Bestimmung der Frachtpreise, welche in
österr. Währung und Bankvaluta auszudrücken
sind, bleibt ohne Ausstellung cincs Kiscal-Preises
dcm Offerentcn überlassen. Die in den Jahren
1865, 1866 nnd 1867per Wiener Ecntncr sporco
vertragsmässig bezahlten Frachtlöhnc sind in den
oben erwähnten Eontractsbcdingungen angegeben.

Die Anbote können sowohl für einzelne als
auch für mehrere oder sämmtliche Noutcn gemacht
werden, jedoch muß für jede einzelne Route der
Frachtlohn per Wiener Eentner sporco in Zahlen
und Buchstabeu deutlich leserlich und mit Ver-
meidung von Eorrecturcn besonders ausgedrückt
sein.

Anboten, welche auf sämmtliche ausgeschrie-
bene stouten lauten, wird dcr Borzug gegeben;
derlei Anbote müssen jedoch die ausdrückliche Er-
klärung des Offercnten enthalten, daß sie auch für
dcn Fall verbindlich sein follen, wenn ihnen nur
einzelne von dcn angebotenen Honten überlassen
werden folltcn.

Bezüglich der Zeit must sich in jcdcm Offerte
bestimmt ausgesprochen werden, ob es

1. blos'aus ein Jahr (1868) oder
2. anf drei Jahre (1868, 1869, 1870)

zu gelten habe.
Die Ofscrcntcn bleiben vom Zeitpunkte der

Uebcrrcichung ihres Offertes bis zur erfolgten
! Entscheidung an ihre Anbote gebunden, wogegen
die Finanzvcrwaltung an die im allgemeinen bür-
gerlichen Gcsctzbuchc zur Annahme eines Ver-
sprechens bestimmte Frist nicht gebunden ist.

Nach crfolgtcr Entscheidung wird das zur
Sichcrstclluug des Anbotes erlegte Vadium resp.
die Eassa - Quittung demjenigen, dessen Anbot
nicht berücksichtiget wird, sogleich zurückgestellt, das
Vadium cincs Erstehcrs dagegen wird bis zum
Abschlüsse des Vertrages und bis zur Bestellung
dcr Eaution, dcrcn Höhe dcn Vadimnsbetrag zn
erreichen hat, zurückbehalten.

Machen mehrere Personen in Gesellschaft ein
Anbot, so haften sie zur ungcthciltcn Hand, und
es wird der Erstgcfertigtc fo lange als dcr Be-

! vollmächtigte dcr Gesellschaft angefehen und daher
auch zn seinen Handen die Zustellung aller amt-
lichen Erlässe vorgenommen werden, bis durch eine
von sämmtlichen Glicdcrn dcr Gcfcllfchaft ausge-
stellte Urkunde ein anderer Vollmachtsträger nam-
haft gemacht wird.

i Die Finanz Landcsdircction behält sich vor,
ein Anbot ganz oder theilwcisc, das ist für eine
oder mehrere Verfrachtungsroutcn und nur für das
Jahr 1868 oder für die drei Jahre 1868 bis
1870 anzunehmen oder zurückzuweisen.

Derjenige, dcm cineTransportirungübcrlasscn
wird, hat längstens binnen acht Tagen, vom Tage
dcr Zustellung der VcrständiglMg übcr die Offerts-
anna hlue an' gerechnet, zur Vertragsabschlicßung
bci dcr gchrtigteu Finanz Landcsdirection zn er-
scheinen und die Eaution nach dcn Bestimmungen
dcr Eontractsbedingungen zu bestellen, widrigcns
die Finanzvcrwaltung berechtigt sein soll, das
Vadium cinzuzichen, übcr das Transportgeschaft
nach eigener Wahl zn verfügen oder aber den Er-
stchcr auf Grund säncs Offertes, welches in einem
folchen Falle die Stelle des Vertrages vertritt, zur
Erfüllung dcr eingegangenen Verbindlichkeiten zu
verhalten.

Graz, am 1. August 1867.

V o n der k. k. Finanz-Landcsdilcclion fur

Steiermark.


